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Ein neuer Stern am Himmelreich
Hof Reddehas im Ortskern ist Vorzeigeprojekt der Dorferneuerung in Höringhausen

Ein landwirtschaftliches 
Gehöft im Ortskern wird 
dank der Dorferneuerung 
zu einem Schmuckstück. 
Über 100 000 Euro an  
förderfähigen Kosten hat 
Friedhelm Reddehas in  
Sanierung und Umbau 
von Wohnhaus und Wirt-
schaftsgebäude investiert.

VON CONNY HÖHNE

Waldeck - Höringhausen. Die 
Vorfahren des Bauherrn wa-
ren allesamt Landwirte, die das 
1914 errichtete Haus mit Neben-
gebäuden Zug um Zug erweiter-
ten. Der heutige Besitzer ist Me-
tallbauschlosser, die Landwirt-
schaft ist längst aufgegeben.

Der stattliche Hof in der Stra-
ße Himmelreich – direkt gegen-
über dem ehemaligen Hofgut – 
gelangt jedoch dank der Dorf-

erneuerung zu neuer Blüte. Die 
marode Fassade mit massivem 
Sockelgeschoss wurde 2007 sa-
niert. Bei der Fachwerksanie-
rung des heute 98 Jahre alten 
Gemäuers wurden Eichenholz 
und Kalkputz verwendet. Hei-
mische Firmen haben das mar-
kante Gebäude zu einem Juwel 
herausgeputzt.

Nach der Fassade ging es wei-
ter an den Innenausbau. Zug 

um Zug wurde das Wohnhaus 
funktioneller umgestaltet und 
mit fachwerkverträglichen Ma-
terialien und Techniken aus-
gebaut. „Alles altengerecht“, 
sagt der 53-jährige Hausherr, 
der mit seiner Lebensgefähr-
tin in dem sanierten Familien-
stammsitz wohnen will. 

Abgeschlossen sind die In-
vestitionen jedoch längst noch 
nicht. „Als nächstes ist die Hei-

zung dran“, sagt der Bauherr. 
„Die ist noch aus dem Jahr 
1977.“ Der Einbau eines neu-
en Brennstoffkessels für Pellets 
und Scheitholz ist geplant. Fi-
nanziert werde dies allein aus 
eigenem Etat, weil diese Inves-
tition nicht als förderfähig an-
erkannt wird. 

„Charakter erhalten“

Rundum zufrieden zeigt sich 
Architektin Antje Relke-Paul mit 
dem neuen „Stern“ im Himmel-
reich. „Der Hof wurde fachmän-
nisch und mit Eigenleistung sa-
niert und ist als Positivbeispiel 
im Rahmen der Dorferneue-
rung hervorzuheben.“

Durch die Dorferneuerung 
sollen die Vielfalt dörflicher Le-
bensformen und das bau- und 
kulturgeschichtliche Erbe der 
heimischen Dörfer auch im 
Hinblick auf die erwarteten Ver-
änderungen durch den Bevöl-
kerungsrückgang  bewahrt und 
die Lebensqualität weiterent-

wickelt werden, erläutert Mat-
thias Görge, Stabsstelle ländli-
cher Raum der Dorf- und Re-
gionalentwicklung beim Land-
kreis Waldeck-Frankenberg. 
„Der Charakter der historischen 
Ortskerne soll erhalten und ge-
stärkt werden.“

Ortsvorsteher Uwe Wag-
ner und der Leiter des Arbeits-
kreises Dorferneuerung, Peter 
Trietsch, freuen sich, dass die 
Dorferneuerung bereits deut-
liche Spuren in Höringhausen 
hinterlassen habe. Und das so-
wohl im privaten als auch im 
kommunalen Bereich. 

„Jetzt geht’s am Hofgut wei-
ter“, kündigt Martin Tepel vom 
städtischen Bauamt die Fort-
führung des kommunalen 
Großprojekts an. In zentraler 
Lage ist ein Dorfplatz geplant, 
der durch einen Zufallsfund an 
Attraktivität gewinnt. „Wir ha-
ben einen Brunnen entdeckt, 
der ganz neue Perspektiven er-
öffnet“, freut sich Ortsvorsteher 
Wagner. 

Wohnhaus und Wirtschaftsgebäude vor der Fassaden- und 
Dachsanierung. Foto: pr

Paradebeispiel der Dorferneuerung in Höringhausen: Der Hof Reddehas. Im Bild von links Architektin Antje Relke-Paul, Matthias 
Görge von der Stabsstelle Ländlicher Raum im Korbacher Kreishaus, Bauherr Friedhelm Reddehas, Martin Tepel vom städtischen 
Bauamt und Ortsvorsteher Uwe Wagner.  Foto: Conny Höhne

Fitness für Herz 
und Kreislauf
Waldeck. Der TSV Eintracht 
1912 Waldeck bietet ab 20. April 
in der Turnhalle Waldeck ei-
nen zehnwöchigen Gesund-
heitskurs an. Termine: jeweils 
freitags von 19 bis 20 Uhr. Vor-
gesehen ist ein gezieltes Herz-
Kreislauf-Training zur Präventi-
on von Erkrankungen des Herz-
kreislauf-Systems. Anfänger und 
Fortgeschrittene sind willkom-
men zu Bewegungsspielen, Wal-
king, Nordic Walking, Fitness-
gymnastik und mehr. Eine Mit-
gliedschaft im Verein ist nicht 
erforderlich. Der Kurs ist in der 
Präventionsdatenbank der ge-
setzlichen Krankenkassen re-
gistriert, Kursgebühren werden 
meist erstattet, außerdem wer-
den Punkte im Bonusheften 
vergeben. Informationen und 
Anmeldungen bei Britta Keller, 
Tel. 05623/5627. (r)

18 Projekte
Private Bauherren haben im 

Rahmen der Dorferneuerung 
in Höringhausen bislang 18 
Projekte beantragt, die förder-
fähigen Kosten belaufen sich 
auf 585 000 Euro. An Zuschüs-
sen flossen 175 000 Euro. Be-
sitzer von Häusern im Gel-
tungsbereich, die an Fassa-
den- oder Dachsanierung 
denken, Fenster oder Türen 
austauschen wollen, Um- und 
Ausbauten planen, haben 
nicht mehr lange Zeit, wenn 
sie auf Landesförderung set-
zen. „Anträge zur Dorferneue-
rung werden noch bis 30. Sep-
tember 2013 entgegengenom-
men“, informiert Architektin 
Antje Relke-Paul.  „Die förder-
fähigen Kosten müssen min-
destens bei 3000 Euro liegen, 
der Zuschuss beträgt maximal 
30  Prozent.“  Beim Beratungs-
büro Zimmer+Paul (Kontakt: 
Tel. 05621/9694490) erhalten 
Interessenten eine kosten-
freie Grundberatung.  (höh)

HINTERGRUND

Literarisch,
musikalisch
Waldeck. Viel zu schnell ging 
ein literarischer Nachmittag im 
Waldhotel Wiesemann zu En-
de. Alexandra und Birgit Im-
melnkämper (geborene Eigen-
brod aus Waldeck) lasen aus ih-
ren Büchern und aus bisher un-
veröffentlichten Texten. Deb-
bie Spratte und Carolin Knüp-
pel  untermalten die Lesung mit 
Gesang und Gitarre. Viele Gäs-
te aus Waldeck, Korbach, Kas-
sel und Wolfhagen erlebten ei-
nen kurzweiligen Nachmittag. 
Es war die zweite Veranstaltung 
mit den Immelnkämpers aus 
Ahnatal im Waldhotel. Sie  wird 
im Herbst noch einmal wie- 
derholt.  Weitere Informationen 
unter www.intuitives-tanzen.
de. (r)

Literarisch-musikalischer Nach-
mittag im Waldhotel Wiese-
mann. Foto: prDer Wander- und Heimatverein Waldeck erkundete den Kaufunger Wald. Foto: pr

An den Niester Riesen
Wanderer unterwegs im Kaufunger Wald
Waldeck. 27 Wanderfreunde des 
Heimat- und Wandervereins der 
Stadt Waldeck erwanderten die-
ser Tage unter der Führung von 
Lothar Schirmer den Westteil 
des Kaufunger Waldes bei Nies-
te. Die Waldecker waren unter-
wegs auf dem Rundwanderweg 
P 11,  marschierten vorbei an 

den sogenannten „Niester Rie-
sen“, den mehr als  30 Meter ho-
hen und imposanten exotischen 
Bäumen. 

Der Exkursion im Kaufunger 
Wald schloss sich eine Einkehr 
an. Der Wandertag endete mit 
einem gemütlichen Abschluss 
in der „Königsalm“. (r)

Neue Gesichter im Vorstand der Ortsgruppe
Neuwahlen und Ehrungen treuer Mitglieder beim VdK Freienhagen-Dehringhausen
Waldeck - Freienhagen / Deh-
ringhausen. Ehrungen und 
Neuwahlen waren Höhepunk-
te in der Jahreshauptversamm-
lung der VdK-Ortsgruppe Frei-
enhagen-Dehringhausen. Vor-
sitzender Willi Martin begrüßte 
25 Mitglieder.

Ingrid Saure vom VdK-Kreis-
vorstand informierte über die 
Arbeit des Dachvereins und er-
läuterte Neuerungen. In sei-
nem Grußwort würdigte Frei-
enhagens Ortsvorsteher Hein-
rich Schmitz den Vorstand der 
VdK-Ortsgruppe für die geleis-
tete Arbeit.

Bei den Neuwahlen kandidier-
ten Kassierer Gerhard Mey-
er und Schriftführerin Gerlin-
de Nübling nicht mehr für eine 
weitere Amtsperiode. Gewählt 
wurde der folgende neue Vor-

stand: Vorsitzender Willi Martin; 
gleichberechtigte zweite Vorsit-
zende: Helmut Heller und Hel-

mut Wagner; Kassierer Heinz 
Schluckebier; Schriftführerin 
Silke Fisseler; Frauenbeauftrag-

te Angela Grass; Beisitzer Hel-
mut Nordmeier und Wilhelm 
Müller. 

Für 25-jährige Mitgliedschaft 
im VdK wurde Erich Krause ge-
ehrt, für zehnjährige Treue Ger-
hard Brosig, Hartmut Brosig, 
Friedrich Martin, Gerhard Mey-
er, Marc Nasemann, Friedhelm 
Ulrich, Heike Schneider, Helene 
Peinelt und Christa Stachowiak.

Vorsitzender Willi Martin ging 
in seinem Jahresrückblick auf 
die Aktivitäten im Jahr 2011 
ein, darunter Tagesfahrt, Grill-
nachmittag, Adventsfeier,  
Geburtstagsbesuche. Auch in 
diesem Jahr ist wieder eine 
Fahrt geplant. Voraussichtlicher 
Termin: Fronleichnam, 7. Juni. 
Ferner stehen Grillnachmittag 
und Adventsfeier im Programm.
 (r)

Ehrungen beim VdK Freienhagen-Dehringhausen, von links In-
grid Saure vom VdK-Kreisvorstand, Jubilar Erich Krause und Vor-
sitzender Willi Martin. Foto: pr

WALDECK

Waldeck. Sonderabfall: Klein-
mengensammlung ist am Don-
nerstag in Waldeck (Sportplatz) 
von 14.15 bis 15.15 Uhr; Sach-
senhausen (Stadthalle) von 
15.30 bis 16.30 Uhr

Freienhagen. Die Chorprobe 
für Echt Live ist von heute auf 
morgen, 20 Uhr, verschoben 
worden. Da für den Konfirmati-
onsgottesdienst geübt wird, bit-
tet der Vorstand um vollzähliges 
Erscheinen.

Ober-Werbe. Die Chorprobe 
 des Gemeinschaftschores Wer-
betal ist am morgigen Mittwoch 
um 20 Uhr im DGH.

Sachsenhausen. DRK-Kreativ-
kreis Handarbeit ist am Mitt-
woch, 14.30 bis 16.30 Uhr, im 
DRK-Raum in Sachsenhausen.

Termine der
Landfrauen
Waldeck - Sachsenhausen. Der 
Landfrauenverein Sachsenhau-
sen gibt seine nächsten Termi-
ne bekannt:

4. April: Vortrag „Sauer macht 
nicht lustig“ (Säure-Basen-
Haushalt) um 19.30 Uhr von 
Heilpraktikerin Hildegard Balk 
aus Mühlhausen.

11. April: Landfrauentag in 
der Stadthalle in Korbach. Um 
14 Uhr beginnt der Festvortrag 
„Zauberhafte Reise durch die 
Kontinente“ mit dem Zauberer 
Ello.

13. April: IAS-Wochenmarkt in 
Sachsenhausen am Marktplatz. 
Ab 9 Uhr  backen die Land- 
frauen frische Waffeln für die 
Marktbesucher.

18. April: Vortrag „Medika-
mente und Beipackzettel“, 19.30 
Uhr, von Apothekerin Rogasch, 
Sachsenhausen. (r)

Versammlung
des Reitvereins
Ober-Werbe. Der Reit- und 
Fahrverein Pferdezentrum 
Edersee hält seine Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 31. 
März, ab 20 Uhr in der Jausen-
Station ab. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem 
Jahresberichte der Vorstands-
mitglieder. (r)
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